„8. Jahrgang 


Zum Abschluß des erſten Freiheitsmarſches 
Ex Hitfer-Jugend des Warthegaues weilte am 
Beltzigen Sonntag Gauleiter Greifer bel ſelnet 
Jugend. Als Vertreter der älteren Generation, 

en Herz aber, wie der Gaufeiter ſagte, jung 
i und für die Jugend ſchlägt, Ipra er zu die⸗ 

Jugend und gab ihr die grundlegenden 

Ristiinien für die 8 Ucbelt. 


fen mil AR und in nichts vergel 
2 1 am Wel Bete groß die Bien 992085 


ene wehen über Kutno. Amzähtige 2» 
Im reusfahnen wehen und leuchten Über der 
labt, um die vor einem Jahr eine der heiheften 
8 e n der Krlegsgeſchichte 
8 Heute, nach einem Jahr, beher] 5 Rute 
va der auch 1 7 noch die Spuren des K 
des gewaltigen Ringens e 
ſler⸗Jungen aus dem gan en neuen Reichsgau 
lange 850 ſitler⸗Jungen, ee 20% 
henlangem Marſch nun zum of ſchluß 

5 in ihrer Mitte begrüßen ſoflen. 

‚Die ganze Stadt ift auf den Beinen. Samt⸗ 
peut en ſtrömen zu jenem großen Pla 
dem dle Makſchblog⸗ der Hille Jugend mit 

den geſtern vom Neid) e Artur 

Lane geweihten Fahnen Auſſtellun, 


; fe haben, Der Spielmannszug der 5. dhe, 
per bert zündende ee in den ſeuchten 


nebligen Sonntagvormittag, dumpf und 


85 mit dröhnen die Landoknechtatrommeln. Hohe 
1 Veh von Partei und Staat ſowle der 
| Drmadt und ber einzelnen Partelglſederun⸗ 

en find bereits eingetroffen und erwarten auf 


ss, || Anfer lehter Feind blockiert und milikäriſch umſchloſſen 


Reichsminister Dr. Goebbels ſpruch vor 70 000 Deutschen auf der großen Befreiungskundgebung in Kattowitz 


fo fragte Dr. Goch" 


Kattowitz, 2. September 


* 0 üniſter Dr. Goebbels traf am Sonn⸗ 
u \ anläßlich der Sahresfeier. ber Befreiung 
1 A v 1 ejiens im fe] ti gelhmüdten Fallen 

* he 5 An ſprach nachmittags auf einer Groß 


2 . Ei Bermitte ieh im Rahmen eines Em 
text ts von. and Staat Ganleller Stel. 
18 geter Bracht den Minifter im Regierungss 

7 übe herzlich willlommen. 

ae Hape Hehe eh In Rab 
1 acht darauf, daß auf dieſem Plaß in Stats 
ramm 70000 öl weh eden Alen 

N und ba vr eilig in den 10 ilbr!; 

ädten O Ober ſchleſtens 300.000 Deu 
hi ſeien, um in el ee 


tler denkwürdigen Feler, die durch Runde 
ertragen wurde, eizuwohnen. 

lter r. Jubel umbrauſt, trat 
. et Dr. Goebbels ans Nedn. 


hi ige 
und 

Sir, ena Geſchehniſſe und der ea 
0 lab, deren Zeugen wir im vergangenen 
up Sena find. Aus dieſen Siegen un 1555 

auf der Wandlung der politi 
0 an die beaßſichligte Eintrelfun, Berg 
au Alengte und um 10 et Englands Plute⸗ 
e unjeten lei ind fotlerte, und 
580 erwind 1955 Kraft des eigenen 
gründete Dr. Goebbels den ſeſten 
a deutſchen Endſteg, der uns alle 


elaſſenhel 100 


Br und Volt n Beach 


der ein Weg — kad 


e Polen babe nicht auf des 
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Monat , Bezugepteſs RM 
2 8s. de Vin un 7 1 5 eluſcht, 42 W 


höhere Gewalt teln Ah pruc N BEER un; 
‚geipaltene, 22 Millimeter breite Sen eben alte 
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e 1. a Ka al g ne de r 
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Montag, 2. September 1940 


Gebietsführer Kuhnt gelobt dem Gauleiter 


Wakſbeſohend⸗ era Jugend des Führers 


Eindrutksvolle Kundgebung mit Gauleiter Greifer zum Abschluß des Freiheitsmarithes der wartheländiſchen 68. in Kutno 


Von unserem nach Kutno entsandten Ba REN Altred Nasarski 


der Ehrentribüne die Ankunft des 1 
aner der Abſperrkette drängen bie 

auer und warten auf den zo Beſuch. le 
e hal wieder einen Ihrer großen 
age. Der Gauleiter, der ſchon oft feine Ver⸗ 
bundenheit mit der Jugend ite at, 
kommt nun heute wieder N: a r, der Gaulelter 
beſchließt den erſten aitsmarſch der 
Warthegaujugend. 

Nun geht eine Bewegung durch die geduld 
Auger Wen Der Bauleiter iR 
eingetroffen. Kommandos ſchallen über den 
weiten lat. Die Fahnen werden hochgeriſſen. 
der Sp! MINDER ſetzt ein: der Gauleiter 
ſchreitel grüßend durch das Spgller der ans 
A 889 „ Gebietsführer Schmitz meldet 

ihm 850 angetretene Hitler⸗Jungen des Warthe⸗ 
2 Der Gauletter tritt vor und begrüßt die 
ungen. 


Gebietsführer Werner Kuhnt betritt in 
grauer Fliegerunfform das b lt. Nach 
einem genen. fe Arbeitsſahr ſtehe nun bie 
N fo führte er aus, vor dem Gau⸗ 
ſelter, um von ihm die Parole für das kom» 
mende Arbeitsjahr erteilt zu betommen. Wir 
find unbändig darauf 1 im Warthe⸗ 
land arbeiten zu Bauch, Ungſten Gau des 
Reiches leben zu bi 1157 or einem Jahr, 
mein nen Ile kdgrdt i 
‚gab ich Ihnen im amen De itfer- Jugend 
das Fr daß wir alles daran vor 
würden, um bie beſte und treuefte Hitlers 
Jugend zu fein. In Ehrfurcht vor dem Führer, 
dor den hier nor einem Jahr gefallenen deuk⸗ 
en Solbalen und den vielen auf ihrem Ver⸗ 
leppungsmarſch zu Tode gequälten Deuiſchen 
jejes Raumes, wollen wir nun dieſes 5 ſpre · 


Führers maßvolles Angebot gehört. Immer 
unerträglicher ſeſ das Martyrfum der Volks⸗ 


1 in Polen geworden. Frellich: von 1 


9 1800 8 ſerten in Warschau wohl bo: 
I male ut zu Ihren Provolationen ges 
Die edlen Lords in London ſeſen es 
1 die den Brand ſchürſen und ins Feuer 
1 Ihr ſollte es fein, der hier hetan⸗ 
reifte. Aber e det 18 Tage jet dann 
der Brand zertreten und der Gpuf ec B 
wiſcht worden. In nicht ganz brei Wochen 
fi hol Wen J 
ohen Zügen entwarf Dr. Goebbels dann 
ein Bi der Sama en polftiſchen Lage. Eng ⸗ 
land wollte den Oſten und Weſten gegen 
5 0 aufmarſchieren laſſen. Es boſſſe 
die Eintreifung, wie einſt vor 25 Jahren, 
vollenden. Aber Englands Plan ſei gef eller 
Noch einmal habe am 6. Oktober 1939 der 
ührer die Friedenshand ausgeftredt, aber fie 
ſel zurüdgeftößen wo „Was wür Brants 


\ Jahr To viel to) lut ſorderte, wollen wir 
Jungen weiterkämpfen.“ 


Gortſezung Selte 2) 


reich wohl getan haben, 
bels, „wenn es damals ſchon gewußt ic was 
ter, kommen wilrde ?“ Aer 
ſaube Ohren gehabt, es wollte 
es 19055 Krieg, und darum ſei A zerſchm. 
abe det Führer nach, 
1 0 England zur wer. 
ſetuſen, aber auch dies ⸗ 
lendete Aae n ne: 
it Recht könne man nat 
ten 5 ſchon 
was London, 02 h 
was ihm beporſtehe. 
Heute habe England, 
alte: Blocklert N m 
IE Biete ib m un 


ei, 
tm 1 900 an 


5 dale aus Nie 


umſchlo Ki ln die 
90 


©) ein 6 
5 dh dem Unterh ang 
ju halten. Noch ver) 
dümmſte Miniſtet 


Ut. 243 


Der Gauleiter ſyricht in Kutne zur Jugend des Warthelandes 
ir dieſes Land, das vor einem derlagen und Nilckzugen en Finn Siege 


Se ‚aber um die Tatſachen komme En, fan 

folgen d Propa⸗ de 
Ei bie die ganze Welt läng wuechſcheud 
babe, nicht mehr herum. 

Frellich habe man ſich jenfeits des Kangle 
den Ablauf der Dinge anders vor; . Man 
habe in 8 elne Revotull ‚on entſeſſeln 
wollen, und da man 2a als polftiſche Rai NE 
Emi, ae verſchrſeben hatte, je man If do 
7 1 rf t geweſen, daß dieſer Plan binnen 
kae fh gelingen werde. Aber dieſe tö⸗ 
richte Hoffnung ſel grauſam enttäuscht worden. 
ehe bee und ſeſter zuſammengeſchloſſen denn je 

das deutſche Volt in Dielen Kampf. 
(Fortſetzung Seite 2) 


e deutscher Fußballsieg 
Finnland in Leipzig 18:0 geſchlagen 


er einem Rekordergebnis von 13:0 (8 
am Sonntag der Fußball änderten 


1 ee denſſchlan und Finnland. inkl 


‚ahlenmäl o hohen Sieg hat es ſchon lauge 
ch nich mel A l gde Dleſer reg ff blehes 
nur einmal Übertroffen, und ade 
ren beim 9 515 Außba 

ſolm. Em 1. 27 


Sportjeite.) 


133 Feindflugzeuge und 74 Sperrballone vernichtet 


Deulſche , Boote verfentten in 3 Tagen über 100 000 B58. feindlichen Schlſsraums / Der goſtrige ORW. Bericht 


Berlin, 1. September 


Ha Obertommando der Wehrmacht gibt 


en * Huterfechost verjeuffe den modernen 
le 1 2 1 er „Dunvegan-Lajtle* von 
ih biejem Erfolg hat bie deutſche 

Unten 10 10 5 drei Tagen Über 


I. berſenkt. 


0 5 11.0 8, und in der Nacht Br 1. 8. unter · 
nahmen unſete Rampf und Ja ig über 


raſchende Vorſtähe gegen bie beltiſchen Inſeln. 


lugplätze in den Graſſchaften 12 und Eſſez, 
femanfagen und Docks an der Themlemlünr 
dung und in Olverpool, Selten ſtungswerle in 
Mittelengland wurden mit Bomben belegt. 
zahlreiche Brände zeigten bie nb Wirkung 
m ſich heitige 


ve Ungeiſſe. Hierbei entwidelt 
515 in deren Verlauf 116 feindliche 


5 ae abgeſchoſſen wurden. Das 15 


ſcher Häfen wurde fort, 


In der Nacht flogen Fr 15 Flugzeuge 95 
Ruhrgebiet und gegen Berlin ei 0 und warfen 
au mehreren Stellen Bomben, die aber uur 


geringen Sachſchaben aurichteten. Mille 
kit ſche Ziele find mirgenbs getroffen worden. 
Das Abwehrſener unſerer 
ſelndlichen BE enge 
am Bombenabwu⸗ 1 
Einige 1 Helen aubechal der Stadt in 


Die A des Feindes betengen 
en 133 e von denen 116 im 80 Ita 
der Nacht durch Flakartillerle 8 
ien und 14 am Boden 
ferner, 74 Sperrbal 
Bea 22 it gene Flugzenge werden vermißt. 


Neuer Erfolg in Kenia 


Der geſtrige italleniſche Wehrmachtsbericht 
Nom, 1. September 


Wehrmachtsbericht 
Sonntag Hat folgenden Wortlaut: 
5 . der e gibt 


Im östlichen Mittelmeer iſt ein ſeindlicher 
Geleitzug von einer unſerer Buftformationen 
bombarbiert worben. Ein Dampfer iſt getrof⸗ 
fen und ſchwer beihäbigt worden. 


Unſere Kolonfaltrappen haben Bung, das 
90 Kilometer von Moyale gelegene bedentende 
Karawanenzentrum von Kenia, beſetzt. 


Der Feind hat Luftangriſſe auf verſchledene 


Otrtſchaften ber Cyrenafla durchgeführt, bei 


denen es 7 Tote und 8 Verwundete gab, jowie 
auf Oſtalrika, wo 3 Tote und 5 Verwundete 
unter den Itallenern und Eingeborenen zu Des 


klagen find, Die Materialſchäden find nicht be⸗ 


deutend. 

Bei einem feindlichen Luftaupriif anf den 
Fingplaß von Cagliari (Sarbinien) wurden ein 
Flügel des Kommandogebändes ſowie zwei am 
Boden befindliche Flugzeuge getroſſen und bes 
NN Es gab keine Toten oder Verwun⸗ 

1% 
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Die Rede Gauleiter Arthur Er 


(Jortſetzung von Seite 1) 


Nun ergeifl der Gauleltet und Rolchoſtatt⸗ 
halter Arthur 11 das Wort. 

„Vor einem Jahr“, fo führte er u. a. aus, 
würde bier im Oſlen die große Auselnander⸗ 
hung begonnen, zwiſchen uns und jenen Mäch⸗ 
ten, die uns den Lebensraum verwehren woll. 
ten, uns um unſere Zulunit bringen und Bun 
meine Jungen, Euer Leben Itrellin machen woll⸗ 
ten. Heute vor einem Jahr begann der Führer 
nun um den Lebensraum mit den einzig md; 
lichen Mitteln zu kämpfen. Zu nleiher Zelt 
fehle in Polen eine rieſige Verhaftungswelle 
unter ben hier In dleſem Raum lebenden Deuts 
nu eln. Wenn mir heute am J. September 
1940 uns des 1. Septembers des Vorjahres er« 
Innern, milſſen wir uns vor allem jene größten 
Greueltaten, die in dleſem Ort und dleſem 
Raum begangen wurden, vor Augen führen. 

Heute ift hier in Kutno die deutſche Zugend 
des Warthelandes, umrahmt von vielen deren 
deutlichen Welse angetreten. Ein Jahr 
4. In der Geſchſchte ber Bölter kaum wie eine 

ſekunde im Leben eines Menschen. Und doch 
erlebten wir In dleſem einen Jahr eine hiſte⸗ 
ziſche Wende, deren Größe und Ausmaß wir im 
Augenblick noch gar nicht überſehen können.“ 

Gaufelter Greifer hlelt dann einen kurzen 
Nücblig auf das vergangene Jahr und führte 
feinen Zuhötern in kürzen, knappen Worten dle 
gelhintlige Taten ber beulſchen Wehrmacht vor 
Augen. „In einem ginantilhen ae der 
18 Tage murde der 15 ſenwahnfinnige Staat 

olen neichlagen. olen Ift von der Landkarte 
Fuxopas weggewiſcht. Und eln Staat Polen 
wirb auch nie wieder erftehen! 

Der geht westliche Verbündete Polens, 
Frankreich, Ift In einem unvergleichlichen Gies 
nesgug der deutſchen Wehrmacht Überrannt wor⸗ 
den und liegt nun am Boden, der Enlſcheldun⸗ 
gen harrend, die der Führer für vleſen Staat 
treffen wird, Norwegen, Dänemark, Holland 
und Belgien ſind wirlſchafhlſch an die Geite des 
Grohdeulſchen Reiches gekettet und darüber 
hinaus zu Stüßpuntzen der deulſchen Wehr⸗ 
macht ausgebaut. Auf dem Balkan hat die Pos 
lik des Deutfchen Reiches einen Ausgleſch * 
905 und gegen den Willen der Verſafller 
a 1 8550 einen Frieden für alle Zukunſt her⸗ 
geſtellt. 

Nun ſteht das ganze heutige Volk vor Ir 
Entfheibung, vor der Niebertingung rohr 
britanniens. Geit 900 Jahren bat dies Land 
und Volt durch feine ſchlaue Wolltit einen 
Krieg von feiner Infel ferngehalten, ſelt 900 
Jahren läßt Großbritannien andere Bölter I 
ſich in den Kampf ziehen. Zum erſtenmaf felt 
00 Jahren [pürt Großbritannien nun, 1 dle 


Inſel heute feinen Schutz mehr bietet. Heute 
fteht das alte Germanen und bamit das junge 
deuiſche Volt Tprungbereit, Heute -verfpürt 
England zum erſtenmal, was es nie für mög⸗ 
lich hielt: ‚Germania ante portas., Und 
mir wilfen genau: So gewiß unjere Wehrmacht 
Polen, Norwegen, Holland, Belgien und zuletzt 
aut rankreſch niedergerungen hat, 5 gewiß 
wird einft das ſtolze Alblon ſich geſchlagen ges 
ben miillen. 

Das deutſche Volk, das Volk ohne Raum Ift 
in einem Jahr ein Volt mit Raum geworden, 
und zum Beweis dafür haben wir hier Im 
Dften einen neuen Reſchagau. Diele Entwick⸗ 
lung, all dieſe Großtaten, find uns nicht in den 
Schoß 1 J Nichts wäre möglich newelen, 
hätte nicht Im Jahre 1018 ein unbefannter, san 
fer l weden dd ant ee Wolli 
ter zu werden. Mit feiner Wellan Meng ge 
wann er in einem ſchler ausſichtsloſen Kampf 
das verzweifelte Volk für fi, 

Diefes gigantſſche Ringen, melne Jungen, 
muß Euch ein ewiges Vorbild fein. Jene Blut 
vie der Natlonalſoziallſtiſchen Deulſchen Urs 
belter-Partel waren und bleiben dle erſlen 
Radeln, die dem deutſchen Volt den Weg in die 
Zukunft gewleſen haben. Und als am 80, Ja- 


Roman von Hans Hirthammer 


Auar 1999 der Führer und feine Bewegung zur 
Wacht kam, ließ der Nallonalloziallsınus alle 
eihlichen, 10 und charakterllchen Werte 
bes Volles wieber sten und ſchuſ wieder 
eine grobe und ſtarte Wehrmacht. Der weſent⸗ 
liche Unterschied i der Wehrmacht an⸗ 
deter Slaglen und unjerer Wehrmacht beſtehl 
darin, daß unfere Wehrmacht genau weiß, mo» 
15 fe kämpft. Jeder Soldat peht bei ung por. 
ler durch die Schule der Parte, durch dle Schuſe 
der HltlersJunend, Bon jung an wird bei 
uns gelehrt, für Bolt und Vaterland das gröfte 
Dpfer zu bringen und das If der gigantilde 
Vorſprung des Deulſchen Reiches. 

Die Deutſchen wiederum, dle in Polen eben 
mußten, die durch die Schule der naſſonglſozla⸗ 
liltiſchen Partei nicht gehen konnten, find durch 
die ſchwere Schule des Volkotumskampfes ges 
gangen, und haben In der entſcheldenden, nd, 
als in unter den Anüppeln der polnſſchen Sol⸗ 
dolesta zuſammenbrachen, ihre Bewährungs⸗ 
grobe abgelegt, 58.000 ünlerer Kameraden und 

weltern 105 erwordel worden, wir willen 
nicht einmal von allen, wo und wie fie ermot« 
bet wurden, wir willen aud nſchl, ob die Zahl 
58.000 05 und enbnültig If. Weich große 
und hereiſche Haltung. liegt hier vor, in denn 
lien Gewande der Bürger — welch echt 
ſoldallſche Ae 

Deshatb % Kuno Symbol. Symbol filr bie 
Tauſende ſolbalſſcher Opfer, Symbol für die 


ſers in Kulno 


vielen tauſend Opfer der Verſchleppten. Kutno 
It aber andererfelts Sinnbild flir neues deut⸗ 
470 Leben, Hler find nun Deulſche aus dem 

altitum, aus Wolhynſen und allgſen ange 
flevelt, hier werdet Ihr einmal angefiedelt wers 
den und bier werden Eure Kinder einmal als 
deulſche Kinder aulwachſen. 

Meine lleben Jungen! Als Vertreter der 
älteren Generation als elner, deſſen Heiz im⸗ 
mer mit der 10 905 chlug und ſchlügl, mödte 
I Euch die rät ers 
hen Lebens mit auf ben “4 118 21 lles 
m Leben ſſt Kampf, alles im Leben erringen 
wir nur durch harten ap! und letzten Eins 
aß, Wenn wir als Einzelmenſchen bleſe Er⸗ 
fahrung auf das geſamte Volk und auf unferen 
Gau: übertragen, können wit Jagen, daß dieler 
Gau durch größten le en Eluſat und 
toltbare Blulopfer.erfämpfi und errungen wurde. 
Diefe Blutopſer find uns hier ewige Mahnung. 
Hier wurde der Sſeg Über die voluliche Schande 
0 und dies, meine lieben Zungen, Ift bie 
orößte Verpflichtung für Kite 5 

Ich habe dem Gebletslührer Kuhnt zu dan⸗ 
ten, daß er dleſen e ihn duch ber 


e Erjahrung meines kam 


fohlen hat. Zum erſtenmal find nun bie 
17 Banne des Gebietes Wartheland bier vers 
ammelt, Ihr legt hier in Kutno, am Ziel 
ures Frelheltsmarſches, Belenninis ab für eine 
harte und opferberelte Lebensführung. So Toll 
es guch in Zukunſt bleiben. Jahr für Jahr ſollen 


Dr. Goebbels: Dieſer Soden bleibt deutsch 


(Fortſezung von Seite 1) 


Es ſel ſich TR Stärte bewußt gewor⸗ 
den, es fenne die Garanten jenes Siegen, es 
wiſſe ſehr wohl, daß es eine Führung habs, um 
die es bie ganze Welt beneide, und don der es 
nichts und niemand trennen konne, Deulſchland 
beſihe die tapferfte, beftausgerüftete Armee, bie 
leh an Sieg an Ihre ga nen geheftet habe 
Es ſel blocabeſeſt geworden und ernäh: 
olliiſch fo geſichert, daß dle Selinungen, 
nglanı auch diesmal wieder auf den „General 
Baus geſetzt habe, zum Scheitern verurteilt 
ſelen. 


Aber auch gegen Englands anoenlamperne 

fel Deulſchland diesmal von vornherein gerüftet 
lt Das deulſche Volt ſelbſt jel gegen, Dies 
fü ift geſelt und lafle die Lüge gar nicht mehr 
an ſich heran, Und auch überall in der Welt 
abe ſich die klare, ſachlſche, ſtreng an dle Mahr« 

elt gebundene deutſche Nachrſchlengebung 
egenüber den engliſchen Lügenmeldungen exe 
0 greich durchgeſeßt. 

Während uns aan Bundesgenoſſen zur 
Seite ftänden, ſtände England heute allein, wee⸗ 
gebens hoſſe es, daß Ihm doch noch ein Helfer 
entftünbe, und ebenſo vergebens hoffe es, daß es 
ſich in dem Schuß der Herbitnebel werde vers 
ktlechen Lönnen. Die Slunde des Gerſchls fonıne 
unerblltlich heran. Auch England bälle die Ex⸗ 
fenntnis gewinnen müllen, daß der (Führer nut 
dann zuzuſchlagen pflege, wenn die rechte Stunde 
gekommen ſel, In 5 Zeit etweglen manche 
choliſchen Stimmen allerdings den Eindrud, als 
ob man es in London nicht mehr werde abwar⸗ 
ten können. Dielen Übereifrigen Herren werde 
die deuiſche Wehrmacht zu gegebener Zelt die 
Antwort nicht ſchuldig bleiben. Der Führer de⸗ 
inne die enſſcheldende Stunde, und er wiſſe. 

af er ſich auf feln Volt verlaſſen könne. 

Die Helma! wille, daß es nichts Höheres im 
Leben eines Volkes gebe als das Blutopſer, zu 
dem feine Soldaten täglich und stündlich bereit 
ſelen. Aus dleſer A 00 heraus felen die |tols 
sten Siege unſerer Geſchſchle errungen worden, 

er Ruhm des beufihen Soldalen erfülle die 
Welt, Jedoch guch die Heſmat verdiene Dant, 
Voll Verftändnis 95 e don Unſang an bie 
Debensmittelrationierung als eln Unterpland 


hr die flogreihe Durchführung des Krieges er 
anni und auf ſich genommen. In den Samms 
lungen für das Kriegshilfswerf für das Deulſche 
Note Kreuz babe ſie großartige Veweſſe Ihrer 
Opierberelilalt erbrahl, Eine belonders 
ſchwere Belaftung trügen die Gebiete, bie unıer 
Zuftbebrohung stünden, ohne auch nur das ge 
ringſte Zelchen der Schwäche zu zeigen. Im 
ganzen Volke ſel die ablolute Gewißhelt ver⸗ 
anlert, dah der Führer Beutſchland zum Siege 
führen werde, 

Ganz Weutſchland ſtebt hinter Ihm: Ein 
einiges Volt, das den totalen Krieg führt.“ 

Noch einmal wandte ſich Dr. Goebbels dann 
an die Zehntapſende und Über fie hinaus an 
alle, bie fun feit einem Jahr zur Helma zurlid» 
efehrt find, In tiefiter Ergriffenhelt lauichte 
fin die Maſſe, als er von ber Liebe ſprach, mit 
det Deuſſchland ſie aufgenommen habe, und als 
er der ſuichtboren Dafet gedachte, bie dle Deuts 
ſchen Im a e Polen Ihrer Treue zur Heſ⸗ 
mat bringen muhlen, bis fie daun endlich ihren 
Lohn fanden. Stürmiſcher e unterbrach 
Dr. Goebbels, als er dann feitltellfe; „Der Fh 
tet hal ſein Euch gegebenes Wort eingeföft, 
ewig wird dieſer Boden von nun an deut 
bleiben.“ Zum Schluß ſprach Dr. Goebbels von 
bem 4 0 Neid der Deutſchen, das ſetzt im 
Werden (it! „Der Führer gab Ihm Geſtall und 
„Aufgabe, Ihm een wir mit Leib und Seele 
bio zum Tode!“ 

In das Sſeg-Hell auf den Führer, vag ber 
Reihsminifter ausbrachte, ſtimmſen die Zehn 
92 5 voller Begeiſterung und Dankbarkeit 
eln. 


Ktatan, 2. September 

Relchsminiſter Dr. Goebbels traf am Sonntag 
abend von Kattowi kommend in Kralau ein. 
Er wohnte hier der Feſtaufführung von „Agnes 
Bernauer" bel, bel der das 0 des 
Generalnounernements In Anwefen tell des Mer 
neralgouverneurs, Neihsminifter Dr. Frant, for 
wie des baprſſchen Minifterpräfibenten, Dr. 
Siebert, und des e gets von Schlelien, 
Da. Bracht, ſelerlſch erdfinet wurde. Der Bors 
nung foloten alle, Auweſenden unter denen 
ſich vornehmlich die Wertreier der Parſel, Staal 
9 He macht befanden, mit Itülemilhem 

eife, 


€ —, ͤ Bwää — 


Razzia im, Blauen Hater 


Urbobor-Rechisschuis durch Vorlag Onkar Melsien Wardan 


20 Fortſetzung 
„Da haben Sle Glück gehabt!" ſtellte der Ber 
amte nüchtern ſeſt und entfernte ih, nachdem 
er elne knappe Handbewegung an jeine Mühe 
vollführt 4 5 
Die Tür war kaum Segen worden, da 
wandte ſich Paul Sacher mit einem ſpötlſchen 
Grinſen an Claudlus. „Nu, was ſagſt du nun, 
e dit en hi Ben ic uc 
Ich muß allerdings zugeben, dal m 
eden ade. Aber Dice Ae b e 
glauben! — Wenn Maqulnot dſeſe Tatlacıe 


ausnützen wollte, könnte er der Berliner Polis! 


zel einen hagen Streich, line 
Wirklich ſchade, daß ſie Ihn nefhnappt ha⸗ 


ben!“ warf Cyibuffa eln. „Obwohl es mi mas 
nicht wundern follte, wenn er Ihnen troß allem 
noch einmal entkommen würde.“ 

„Das ſchlimmſte If, daß er mich für denſenl⸗ 
en hält, der ihn verraten hat, Ich gäbe nlel 
arm, wenn ich meine Dummhelt ungeſchehen 


machen könnte.“ 

„Sag es Ihm doch! Wir haben fa Jelne 
Adreſſe. Blelleſcht hat er Gili gehabt??“ , 

Claudius rleb ſich verlegen das Kinn, „Wie 
ſollte ich Ihm Überzeugen kännen? — Wäre es 
nicht beſſer, wenn du dleſe Aufgabe übernehmen 
würbeft? Du haft ihm durch dein Eingreſſen die 
Flucht aue dem Zimmer ermöglicht, dir wird er 
alle am eheſten Glauben ſchenken, wenn du Ihm 
ſagſt daß ich in der Zeit feiner Abweſenhelt bier 
ſen Raum feinen Augenblick verlaſſen habe, daß 


aielmebe nach der 1 des Beamten ein 
Molſzelſplhel für den Zwilhenfall verantworte 
lich ft. Vel dieler Gelegenheit könntet du ihm 
vielleicht auch gewiſſe Vorſchläge machen.“ 

Spibulta überlegte eine Welle, „Ich wel 
niht —! Sollen wir ihm wirklich unfere Ges 
heimniffe anvertrauen?“ 

Enplich brachte auch Töne garringe wieder 
einmal die Willenskraft auf, feinen Mund zu 
öffnen. „Meine Meinung IN, daß er dieſes Ger 
heimnie längſt weiß.“ 

„Wie fommft du darauf?“ 

Hm! Plellelcht hat er gerade unſeretwegen 
dlefen Poſten als Kellner angenommen! Blel⸗ 
leicht hat er bie freundliche Abſich! — Spitzbube 
über Spipbube — einen Teil unferer Beule in 
ſeinen eigenen Beſitz zu ſonglieren?“ 

„Unmdgtih! Er ſagte doch. dah er ſchon drel 
Monate Dielen onen Innehatt 

„Wenn Ihon! Wir haben ihm ja guch nicht 
gerade die Tauterfte Wahrheit gelant!" 

1 noch mal! Wenn du recht hät 
en 


Ein Kellner trat ein, um den Gäften beim 
Auſbruch behilflich zu ſein. „Herr Verthol it 
lelder verhindert, fi perlänfih wegen des peln⸗ 
lichen Vorfalles u entſchufdſgen. Er vergan⸗ 
dert nock mit den Beamten, Er bat mich, hen 
Pane 05 20 ihm wirkſſch außerordenſlich 
pe ln el — — 

„Don Dieu, fo etwas kann einmal vorkom⸗ 


men. Hoſſentlich IR es gelungen, den Burfchen 
au ſaſſen.“ 

„Leider nicht! Er enttam durch ein Fenſtet 
auf den Hinterhof und von da durch das Nach⸗ 
barhaus Ins rele. Aber man hat ſoſort die 
Verfolgung aufgenommen.“ 

„Ein toner Burſchel Und fo eln Kerl tonnte 
monatelang mit Ihnen aulammenteben, ohne 
daß Sie einen Verdacht ſchöpften?“ 

„Neſneswege, Monſleur!“ Der Kellner war 
Über biefe Zumutung beinahe entzüftet, „Wir 
haben den Kerl por einer Stunde zum erſten⸗ 
mal gelehen, und ich habe auch meinem Kolle⸗ 
gen gegenüber fofor meinen Verdacht neäuhert, 
„Mein (leber Paptifte“, habe ich nefagt, „mit 
bielem Mann Nimmt etwas nit, — Nun, 
meine Herten, habe ich nicht recht behalten?“ 


10. 


Unter den Bahrgäften, die in Köln das Ber 
finer Flugzeug verliehen, befand 19 auch ein 
‚Junger Mann, der nach dem Urtell von Donna 

ſetcedes als eln ausgeſprochener Geck anzu⸗ 

ſehen war. Donna Mercedes halte das Gilick 
habt, während des ganzen Fluges neben dem 
ungen Mann au fihen, mobel fie ſefiſtellen 
muhte, daß der on dle ganze Zelt Über nichts 
anderes zu hin hatte, als ſich mit Pflege 15 
Singernägel au befhäftigen, Ihrer Meinung 
nach hätte es Ihm bedeutend heller angeſtanden, 
ſich ein wenig mit ihr zu unterhaften, 

Durch den hellen Zuruf eines fungen Mäd⸗ 
chens wurde ſie aus Ihren ärgerlihen Betrach 
tungen geriſſen. „Hallo, Tante Mercedes, herz 
lich willtommen In Köln] Du fiehft übrigene 
fehr gut aus, haftet du keine Beſchwerden wäh. 
rend der Reſſe?“ 

Donna Mercedes Perelro dieltvaxez, gebo⸗ 
rene Sommerfeld, eilte mit einem Aufſchrel det 


die Führer der Hliler-Zugend den Marſch nach 
Kutno antreten, und es wird In Jukunſt keinen 
JeFührer biet, geben, der nicht in Kulno ge 
ſchwaten bat, daß er ein hartes und opferbetel⸗ 
tes Leben führen wird. So wird einmal bes 
Euch und Eure Kameraden aus dem Altreſch 08 
ſanze deutſche Volt ſnmbolſſch hier verlammel 
bin und einmal wird bier, dleſen Vorſchlag 
werde ich dem Fubrer unterbreiten, ein großes 
und würdiges Ehrenmal erſtehen, eln ina 
das — wie Tannenberg an die große Sana 
des Weltkrieges erinnert — an die gigantiſche 
Eintreilungsihlaht des Jahres 1990 erinnert 
wird, In Rutno wurde Jene Schlacht geſchlggen, 
bie einen ganzen Staat Immun, In Kutne 
Mob in Strömen das Blut der Deuſſchen diefet 
Gebtete. Der Geſſt diefer Stätte soll fih aul | 
unſere Jungen und Mädel Übertragen, und bie 
ler. Geiſt 05 ein Geiſt der Tat! Ewin e 80% 
Stätte mahnen, zum Einſaß und Kampf für die 
Erhaltung Deutschlands, 5 

Wenn Ihr Euren Maisch in biefem Sinne gh 
Ihfieht, dann finb die Opfer des Vorjahres nsch! 
umfonft geweſen, Dann werden die Herzen von 
uns alten Kämpfern des Welttrleges Im Glelch, 
klang ge mit Euren Herzen, dann werde 1 
wir mit Euch Im Gleihihritt unter einer Fahne 
marfehieren und füt einen Führer!“ 

Von 850 Zungen gläublgen Herzens gleich“ 
fam als Betenninis gelungen ing es at 
„Deutſchland, Deal] and über alles,“ 

Noch einmal gr 5 der Gaulelter feine un, 
nen, dann verabihledet er ſich von den Ehren 
älten und 0 reitet durch das Spaller det 
„Männer wieder dem Ausgang zu. 

Wir aber mußten immer wieder an den 
Spruch denken, der von einem Hitler, Jungen 
ausgelprohen, Bekenntnis und Gelöbnis war; 


„Wir Jungen, die wir Deuiſchland lieben, 
Ru haben ein Wort auf die Fahne geichriebent 


amp 
Und ob dle andern Ara Jagen 
und fanen, ach das Idhaflt Ihr nicht, 
ob fie uns Hallen ober löten; 
Wir können ncht anders, wir tun unfre Pflicht 


Sipfelpunkt britiſcher Meuchelei 
England gegen humanere Kriegführung 


Berlin, 2, September 
Ein ber engliſchen Regierung übermitteltet 
Vorschlag der Reſchoreglerung, einer Unze 
von ſchnellen Motorbooien, die das Note Kreuz 
tragen, zu erlauben, In Gewäſſern zu fahren 
Über denen dauernde Kämpfe ſtalifinden, toſcd 
In einer amtlichen beſtiſchen, e 
als ein Verſuch von deutſcher Geite bingeſtell 
militäriſche Vorteile daraus ziehen zu wollen 
In, der amtlichen britilhen Berlaubarund 
elbt es, daß dleſe Rote dite dan 0 in 
eenot befindliche deulſche Piloten an Bord 
nehmen wollten, Dies wurde ein offenſichtll 
cher Vorteil für die Deutlhen fein. Es werbe 
erwartet, 155 die Nazfpronagandg aus der eng 
iiſchen Able nung dieſes Morfchlages unter Aft 
zufung don Ehre und Humaniiat Nutzen gie 


hen wolle. 1 
Das ift typiſch britische Heuchelel, die nichl 
hart genug angeprangert werden kann. il 


Der MHallenlihe Yuhenminifter Gral 
EEE u BERN Im % 
ug nach der Italleniihen Hauptftadt zurüdgefe 
bil dem eg Fenn g nu den ee 
Bolſchaſlet von Mackensen wieder in Nom ein. 1 
— —— — 
Verlag nnd. Drud; Berlagsgeleilimaft „tbectss 

Berlagslelters Mlihelm Winkel. 
Haupſſchelltlelter; Dr, Kurt a 
Steflveriretenber Daupilbriftickter. Adolf Karge 
Deraniworttih für Poli. Walter o, Dim 
für Letalee und Kommunalpofitit: 0 Rat 
ie Handel und Weihsgau Wartdeland. 
artgraf; für Rultur und Unterhaltung: 
Suftan age fr Sport und Bilder! U 
Dt. Gufton ge San te In ahm 
‚Berliner Ne der fh Köhlen, Serien 
Aatlshorn, Weronimorli\ger Ningeinenfeiter: e 
Bic e, Litmannftabt, Für“ Unselgen gi . A. 
Anzelgenprekelſſie & 4 


Uberraſchung auf Ihre Nichte zu. Lore! au 
melnen Augen frauen? Du hier? Woher 
Himmels willen mußteft du meine Antunfifirs 
das ſo ſchwer zu ertaten? Onteläige 
depelhlerte uns. Haft du Ihn nicht mligebrai 0% 
„Don Sole zog es vor, In Berlin zu ble 
Stublenhalber, wie er fante, Er hatte ja IM 
joe eine qute Ausrede, wenn er feinen len 
jen Hague! durchſeßzen, e 
es zu Hauſe, Mädel? — Ach, ic 
unfer altes Reit, wſederzufehen !* 
Plögzlich Überzo; Ihr gebräunte, 
9 e alt 00805 Geſſcht mit den he 
zeichen eines heftigen Schreckens. „ 
meine Brieftafhel Ich habe le im 
llegengelaſſen.“ 
Darüber muhte Lore Sommerfeld 
Ba „Immer noch bein altes Leiden, 
e 


n 
In der Tat, Don Soft konnte ein Lied f 
fingen, weſche Unmengen von Hanbto! Men, 
Frau In den dreizehn Jahren ihrer ur 1 
und — verloren halte, Das Geſchält te, 1 

fona, wo le Ihren Bedarf zu decken pflegte, 


von, (ungen 
Ale fie jedoch im Begriff war, zum 
arlldzufehren, trat der junge Mann auf 
Über deſſen ſchlechte Erzlehung ie ble 
empört hatte, Er hielt ihr lächelnd . 
laſche bin. „Sie haben Ne auf Ihrem 
gengelaſſen, gnädige Frau fe 
„Oh, das If reizend pon 05 en 
fi an Dore, die den gecenhaf 
neugierig und ein wenig ft 1 
„Der Herr hatte ben 1 wäh, aber It 
neben mir zu Nihen. Lelder ſchelnt er 00 
ordentlich schl jo 1 0 a 1 ot 
id der ganzen Zell m 
mit mit ie (Jortſezung 
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Uhr, von Wien kommend, Im ii! 
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Bombensachel Bombensieg! 


Finnland in Grund und Boden gefpielt 


Fußball-Länderkampf Deutfchland— Finnland 13:0 / Die deutschen Stürmer erfolgreich wie noch nie 


Rund 35 
heiba bei Lelpzi, 
Ehren des büni 
erwarteten Auſſtellungen am. 


4 8 muntere Dingerchen 


„Gleich zu Beginn wirbelten die deutſchen 
Stürmer dürch die finnifchen Reihen, wie man 
8 faum-jemals zuvor geſehen hatte, Hie fin, 
in wurden fofort In die Abwehr gedrängt und 
leben, Immer mehr in den Maſchen und üben 
e meifterhaft genauen und lechniſch großarki⸗ 
den Splels der Deutschen hängen. Dazu kam 
SH bie Si 3 so ine 
huhtraftire und erfolgte es 
hauch machten. Vor allem war es der ener 
Aahnemann, deſſen Torhunger an dieſem 

ge kaum zu ſtillen war, Der Mannheimer 
Neelie Schneiber reiifertigie feine Berus 

0 zur Natlonalmannidaft, Reben ihm 
dachte der Kölner Moog eine ſehr gute Kir 
Mur. Klodt Im Tor halle fehr En Arbeit 

a mußte während der erſten 45 Minuten 
5 5 nur einen ſchweren, Schuß melltern, 
Ötreits in der 6. Minute leltete Hahnemann 
Yen Torrelgen auf Juſplel von Walter ein. 
Fon eine Minute pater ſchloß Conen einen 
lichen Generalangeiff nach guter Vorarbelt 
Yon’ Bienen mit einen awelten erfolgreldhen 
00 ul ab. Im der ee Job nad einem 
Ahlteilchen Aufammenfplel dir unferen An 
Mffsfünrer Walker ber 3, Treffer, dleſet 
Mich lende Anſturm brachte die Finnen durch⸗ 


Wirklich zäh wie Leder: 


Sportl 


\ 


* 


einander. 
und der rechte 


dei 


000 Zuschauer wohnten dem Fupban⸗änderſplel bei. Der Ble. 
war mit den Fahnen Deulſchlande und 
Men Schleborichlers Nemke geihmüdt, 


iunſande Jowie 


'm Spielverlau 


langen Schuß an der Reihe 


nuten ſpätet 


vo. 


ha 


gelegten 


tete, 


„Platz In Probſt⸗ 
Dünemarlo z 
elde Mannſchaſten traten in ben 


0 det Mittelläufer Laßt! 
ſerteldiger T. Afikainen ber 
wahrten bie 0 doch auch die fonnten an 
nichte ändern In ber 1. 
Minute war Conen mit einem harten und 
Schon zwei Dit 
eht Hahnemann mit einem ſtell⸗ 
all auf und davon, 
nnſſche Torwart wie gebannt 


einen Ball des finniſchen Lintsaußen Liehtinen 
unſchädlich zu machen. Durch ein genaues Zur 

el von Walter kann Hahnemann in der 8. 
inute mit einer Bombe das 6, Tor martle⸗ 


5 


ren, 


15 


ein, ſo wuchkig war das Leder 


bie erfte 


ma! 


Nur vier Minuten haben die 
Finnen Ruhe, dann leiter Arlt eine 
tion ein, und blesmaf nimmt C. 
e wahr. 


plelhälſte Im Aus, 
e mit dem Ball am Schluß no 
los und treibt die Kugel über die 


jeplagten 
Heine Ak. 
onen die Ges 


Sarnola kann zwar den Ball 
erühren, aber er ſchlägt doch hinter Ihm 


1 
Mann , e 
eln · 
inte, 


ohne daß Sarnola eine Abwehrmöglichkelt hat. 


Und noch 5 Tore 


Ninnfands Anftoh nach dem 


dazu 
Wechſel wurde 


von Dur abgefangen. Bereits nach zwei Mi⸗ 


I db ber 
untätig ver⸗ 
N Ga 


In der 22 Minute If Klodt daran, 


guten erzielte Conen die erſte Ege des Kampfes 
und der Saarländer verwandelte kurz darauf 
das abe Tor des neuen Ablhnitts 71 
mann konnte das Ergebnis auf 10:0 perbeſſern. 
Sie au 0 nige 9 ala Ballen 
A je des Weſtfalen erregten Bewunderung. 
Auch Sarnola bekommt für gan) nute Abwehr 
lelſtungen Sonderbeilatt. inen Flantenbau 
von Wener almmt Arlt in, vollem Lauf auf 
und zum it Male hat es ins flnniihe Tor 
eingeläfagen, Walter macht In der 68, Mis 
nute das Dutzend voll Der Rechtsaußen Arlt 
el einen mißlungenen Torabſchlag, gibt 
den Ball an Hahnemann, der prompt In ber 88. 
inute dem teilchen Tor ſegen ein Ende [ei 
Mi di ichen Torf, in Ende t. 


Schlichte 


Sie Wissen jas 
Trinket ihn mässigl 


icher Nachwuchs überall auf dem Poften 


Ausgezeichnete. Leiftungen bel den deutſchen Jugendmeifterichaften in Breslau 


Drabitbericht unseren Breslauer Sonderberlehteratatters 
Der Führer ſelbſt Hat feiner Zugend einmal den Wahlspruch gegeben, (nel wie die Wind» 


hunde, zäh wie Leder und hart wie Kruppſtahn zu fein. Wenn dleſe 


erprobt wurde, 


deen ſicher in der ganzen 
Ke e Kämpfe des Sonntags 
dolle Getzebnſſſe zeitigten. 


Der Vormittag ſah die Endſpiele des BDM, 
nee und In ap mobel es im 
Mbball zu keiner Eniſcheidung kam, ſo daß 
An ſchlleßlich zwei Obergaue zu Meiltern er⸗ 
le. Ii be der 53. Ihalfie es das Ge⸗ 
M Düjfeldorf mt ds knapp gegen Fra 
auch; u in der eee usgegeli 
Mt wieder die Ehwimmleiflungen, was In A 
lacht des fühlen Welters doppelt zu ne 
en ift. Aber 100 Meter Bruft erzielte der 
lige Rastomiti (Stettin? mit 1:11,2 
Nuten ſogar Sahresbeitzeit, während der 
ſelige Schröder (Sonn) durch fle 
über 100 Meter Kraul in 1202.2 ſich die 
e Jugendmeſſterſchaft holte. Die Lagen⸗ 
{ wurde durch einen Mann eniſchieden. 
Thüringer Gold, der die 200 Meter Bruft 
tporrggend ſchwamm, daß damit der Gi 
Klein Gebiet geſichet! war, In Woſferba 
dete Berlin einen verdienten 41. Sieg Über 
Nefdorf. 
er 
Schlefterkampſbahn wohnten gut 50.000 Aus 
er bel. Neben dem Braun der Hitlerjunend 
0 beſonders ſtart das Feldgrau unferer Sol⸗ 
in verkreten. N 
am Dittefpüntt bes 
N lich die leſchlalhtellſchen Mettbewerbe, bei 


S 


ſachmittags ſtanden 


u jen hotten, 
Sede welter find. die Leitungen In 
0 


en hoch 23 Melſterſchaften entihicben wur⸗ 
dun In den Säufen der 5g. gab es immer 
‚Maren Sieger So gewann Elch a 
Aken) die 100 Meter heften len in 
(Sekunden, Schäſer (Kutheſſen] die 400 
abe in 50, Get. Noch Belfer aber dütfte.bie 
„ In don Peine (Nlederſachfen) Aber 80 mes 
© in lein; roh einer ziemlichen Drängelel in 
iinerten Runde derteſdigte biefer talentierte 
de feine Borfahrsmeifterihaft in 12578 
Aan Eine Klaffe für ſich war auch Brint» 
aun (Miürttemberg) über 110 Meter Hür⸗ 
nden im Ziel halte er faßt h. M. 'or· 
00 bel einer Zeit von 14,8 Gefunden! 
Abet elde ‚Staffeln verliefen ſehr Interelfant, 
l ic Meter wurde Wellalen in 
et, Übertaſchungeſteger vor Berlin und 
orf, Dagegen führte in der großen 
ber 10% Munde Wien die zum 
ann, Mußte aber dann Berlin und ale 
voxlaſſen, wobel die Relchs hauplſtäbler 
en, 
9 
| Angen und Würfen. Im Hoch⸗ 
[Korbwaren 
1 Mir Paus ball und Imdufrie, nord 
1 lber ganze 


Ga 
} Sant und 
der 
Ro 
in 1 vak, 
t, Hoxſt.Weſſel⸗Straße 4, 
. . l. be 4 


Schlußveranſtaltung am Nachmittag in 


ſprung brachte Uhrig (8 
erſten 


we 


Iprung Müller (. 
und 


Jugend 


Verſuch 1,82 Meter, 
iter. Mur einen . 


un 


jemals darauf 


ob fie dieſen Anſorderungen genügt, daun war das wohl In Breslau ber 
Fall, Baft eine ganze Woche reihten ſich die härteſten Auolcheldungstämpfe aneinander, Im 
mer von einem lat unzertreunlichen Regen und enltſprechend kühlen Wetter begleitet, abet 
1 krohdem wurden auf allen Iportlichen Gebleten Leiſtungen erzlelt, die miht nur bei ui 


Ton» 


ſportlichen Welt aufhorchen laſſen. Das traf ganz belonders für 
zu, die wieder elnen hervorragenden Berlauf nahmen und wunder 


11 655 ſchon beim 
lam abet 


dann nicht 


jentimeter war beim Weil. 
eltmart) beifer als Graff 
off (Marl Brandenburg), wobel_6,07 
und 8,08 Meter die Welten waren. 


Den Drels 


jolte etwartunge gemäß Mundim 
Kenn, behe 195 ſeine FEN Nele H 


* waren nur 


um 2 Zentimeter beſſer als der beſte Sprung 


des 


einen 


* 


eier 


Das 


2. Kriegswinterhilfstverk 1940/41 
beginn am 1. Sepfember 1940 
Die Spendenliste ift eröffnet! 


Überweilungen werden erbeten auf 
das Konto des „Kreisbeauftragten 


für das Kriegswinter⸗ 
hilfswert“, Nummer 


330 


bel 
der 


Bank Litzmannſtädter Induſtrleller 


8 an a 
Ioppeferfo 7 
zube n denn, 5. ara 


vor Kreſin mil 


elfoßen 
anz ig 


14.01 M. 


ab es 

el» 
erreichte 14,72 
'eter. Das 


Speermerfen fiel mit 65,80 Weter an den 
Berliner Koschel, und im Reulenmwerfen 


lam der Sie; 


er Herwig (Mart 
vieh af 


logar auf 79. 
Micht ganz fo fart waren 
der Ade Pen Bü. dolle 


(Schwaben) 2 Siege, denn 
Hehe knapp in 125 Set, 


der 
S. 
9 
12 
mit 
8 


Sudetenland war völll 
betrug 5,26 Meter. 
Meter bezwangen Im Ho: 


I 
Aller 
41 


Set. 50 
1 Kalbe nen) mar 
Tide tbertafhu 
e 


age 


Brandenburg) 


bi 
1 975 


e gewann die 100 


nen in 80 Mer 


Hürden mit großem Borſprungin 12,1 Get, 
Die Lelltungen beim Boch erk „Glaube und 


nheſt“ 


waren i 
ter wurden durch Köhnſeh (Hamburg) 


war beſſer gelaufen, 

18,1. Set. weſent 
„ denn die Sſegerſn Br 
Die gleſche 
und von Buhholh (Schiefi 


100 Meter gewann 


ganz knapp. 


en 
Mi. 


Ren Sport Jah man 
Lp! 
ttelelpe. 


schwächer. 
ge eo im Weltſprung des 


Brunn 


Die 100 


aber dle Ste, 
im Hürden ſauf 
ine zem 


ade aus dem 


unbekannt, Ihre Weſte 


gr von 1,48 
'enhel (Ber 
der 


en), wobel 


an bie Berlinerin fiel. Die Staffel über 
amburg in 


‚9 Set. 


im Supballs 
. Kut, Nlebefrheln und 
te In allen Jahren bisher ger 


wann wieder Ruhr⸗Rlederrheln, und zwar mit 


3:0 


U Ide nicht Tl 
Zor Ju ee ie 


ber 


ſehr deullſch. Die end 


von Mittelelbe 


ter, aber vor dem 
twähnen wir noch die 


men Vorfüßtungen einer Turner-Neidsri 


99. am Sprungtif und dle 


Wiolfentorfühe 


rungen des BDM, in Gomnaſtit. Bewegungs« 
gehaltung und Vollslängen, dann rundet, ſich 
as Bild einer gtokartigen Beranftals» 
tung, die auf allen Gebieten die Einlahbereite 
haft, die Härte und das Können der deuſſchen 
gend bewies, wle es der Neichaiporiführer 
bel bet feierlichen a in der Jahr⸗ 
hunderthalle herausftellte, 


Bravo Heinrich Henkel! 


Deutjher Tennisfieg im Ränderlampf 
Deutſchland — Ungarn 

Vor einer grehen Zuſchauermenge tenten 
die beiden Jeder GER, 15 7 41 
und Sole] Usbalh zum eniiheibenden Ein⸗ 
je an Anfange war Moboth ſchneller und 
a führte auch bereite mit 2:0, dann nie 

aber Henkel mil ſeinem hartem WMuflchia; 
urch und gewann. den erſten Sah mi K 
Auch im zweſten Sag geg Henkel nach 2: 
von und holte ſich Ihlichlih den Sag mit 6:3. 
Im deilten Sa sing der Ungar voll aus fü 
heraus, zwang Henkel in bie Verteibi jung un] 
jeinann mit 6:8, zumal ber Dentlde dal 
i f f un 122155 u ae 

0 jebo: er beufihe Meilter t 
ut erhalt Nach dem Gleichſtand von 6:6 
unte Hentel mil 6:8 den eniſcheidenden Saß 
für ſich buchen, ſo daß er mit 6:2, 228, 878 ge⸗ 
wann. 


das 


a — 


Deutsch soll die Sorache sein: 


Pofener Muſikwoche feftlich eröffnet 


Begrüßungstelegramm von Reicheminifter Goebbels ‚Mehrere Preife geftiftet 


Drahtberleht unseres stündigen Posener pm.-Vertretera 


Um Sonntag Bormittag hieß der Polener 
Dberbürgermelfter, Dr. Ehe! let, % Im 
Goldenen Saal des NRathaufes verfammelten 
Gäſte, beſonders die Rünftier, die im Warthe⸗ 
land eine neue Heimat gefunden und uns 
ſchon eine Reihe ſchöner Stunden bereitet har 
ben, a d willkommen. An diefem Tag 
vor einem fahr begann der ſchnell und ſieg⸗ 
reich durchgeführte Kampf gegen den polnilden 
Imperiallsmus, wie Dr. 5 ausführte. 
Er bezeichnete es als a az einmal ſeſtzu⸗ 

ligen Impulſe von dieſem 


ſtellen, welche gewal 

jo ganz beſonders geakleten Olttaum im Laufe 
er Zeit . angen find. Weltberühmſe 
Aittonomen,. Dichter, Denker, _ hervorragende 


Baumeifter, Sch achten lenker und Glaatsmäns 
ner haben hler Kampfeswillen, 055 
Fübrerſum hervorgebracht und der 
überliefert. Nun ſlehen 10 


Dune überbrachte Ranbesfulturs 
walter Wilhelm Maul die Grüße bes 
am Eiſchelnen verhinderten Gaulelters. Als⸗ 
dann verlas er ein von Dr. Goebbels eins 
elaufenes Telegramm, das Frühe und ben 

unſch übermittelte; die Mufitwoche möge auch 
den Beweis dafür erbringen, zu welcher Ente 
wickelung die deutſche Kultur gelangt ift und 
welche Stellung fie in der ganzen Melt ein⸗ 
nimmt. Selt einem Jabr. ſo führte der Lan⸗ 


Fußball in Zahlen 


Länderspiel: 

In Leipzig: Deutschland — Finnland 13:0 912 
Meiler fes, und Freun dſchaf ts“ 
Spiele i den Berelchen 
Beelln / Brandenburg 
Bet — Berliner Sportv. 1892 1:2 

Taumelh — SV Elektro 2:1 
Union Oberſchönewelde — Tennis Borulfia 621 
Zuſthanſa — Spandauer SW 3:0 
Brandenburger SE 05 — Minerva 93 2:2 
Gufltiegipieles 
Sachſen: 
Tura 99 Leipzig — Wager Leipzig 820 
Sporiſc. 91 Dresden — Polizei Chemnitz 3:4 
Ailaer SB — BB Glauchau 10:2 
. BE — Dresdner Sc 41 
BE Jarthe — VB Leipzig 0:2 
Sc Planitz — Fortuna Leipzig 2:1 
Mitte: 
SEC Apolda — SB 05 Deſſau 1:8 
1. SB Jena — 1. S Gera 0:1 
Niederfahlen: 
annover — BL Oonabellc 472 
raunihweig — Hannover 96 3:0 
Meitfalen: 
Arminia Marten — FC 04 Schalte 1:9 
BB Bielefeld — Bi 48 Bochum 4:1 
elt n dene — Arminia Bielefeld 218 
Breuben Münſter — Gelfenguß Welſenkirchen 2:8 


Niederrhein 
gr Die — . Dülfeldorf 1:10 
amborn 07 — VE) Ellen 3:0 
otmeih Eſſen — Weſtende Hamborn 4:2 
Notw. Oherhauſen — Duisburg 48/09 
Turn Düfjeldorf — Tus Heleue Eſſen 8:6 


Mittelrhein 
Müfgeimer SB — SB 08 Beuel 11:1 
Tura Bonn — BL 99 Köln 1:5 
Köln 751 07 — Sp. Bg. Andernach 6:0 
SER Troisdorf — BIN Köln 4:2 
Düren 99 — Bonner J 3:3 


Heſſen 
Sport Kallel — Hermannia Kaſſel 921 
Splele. Kaſſel — Kurheſſen Kaſſel 2:0 
Borulfia Fulda — Dunlop Hanau 5:0 
gu 1860 — Ss Großauhelm 2:3 
p. Bg. Langenſelbold — FE 33 Hanau 0:4 
Südweſt 
Riders Offenbach — Se Wiesbaden 2:1 
Wormatſa Worms — Union Niederrad di? 
er Frankenthal — Boruffia Neunfirhen 2:2 


Arminia: 
Eintracht 


8.820 Frankfurt/ m — BL Nödelhelm 
Sy.) 71 Fr 
88 Saarbrücen — FB Metz (Gel. Sp.) 7: 


Baden: 
Karforufer FB — Ep.Bg. Sandhofen 10:1 
53 17 — Ac Mauylburg 1:8 
B Waldhof — B Mannheim 0:3 
Württemberg: 
etente Stuttgart — SS Ulm 3:6 
Stuttgarter SE — Sp. g. Untertürfhelm 0:5 
Sportir, Ehingen — Sp. Bg. Cannſtatt 0:4 


Big Aalen — EB Zeuerboch 471 
Bayern: 
BE Bayern Münden — Fc Wacker (Stabtm. 
Sp.) 2:0 
Oſtmackt 


Spiel der I. Schluheunde am den 
Tſcha m mer ⸗Po fat: 
Bech Reumener Rilenberg — Rapid Wien 1:2 
u. B. (1:0) 


Metſteeſchaft tele: 
Blenna Bien N 90 kan 11 a 


deskulturwalter aus, ſind hier 
neue Männer erſchſenen und doch 
don von gauelgenen Kräften ir 
jetzt ihr Können bewelſen. 


röztentells 
Innen wir 
chen, die f 


Nach der gelungenen Reihe von Poſener 
Konzertabenden beginnt nun die Poſener Mur | 
ſitwoche. 


857 alles auf diefem Geblet 1 bier 
aus dem Nich ts geſchaſſen alle Beteiligten 
aber beflügelt der Wunſch, Großes hervorzu⸗ 
ingen, und dafür ane ihnen herzlichſter 
Hanf. Der Ranbestulturwalter verfündete alss) 
dann, daß Preife für Insgefamt 5000 Mark mes 
Riftel worden find, die Im diefem Hau Kom, 
niften und mufifausübenden Kräften jugute 
kommen. au offen und doch ere 
mit einem ort: deulſch oll die 
Sprache fein, in der fie uns ihre Leſſtungen N 
barbringen. Die Mufitwohe It bamit eröff⸗ 
net, Duvertüre und Cabriccio von Johann | 
Sebaftian Bach, ausgeführt vom SBolener 
Kammerorhefter, umrahmte die Eröffnungs⸗ 
feler, deten Abſchluß die Führerehrung bildete, 

Vor dem Rathaus ſcharte fi währenddeſſen 0 
die Menſchenmenge, um zum erſtenmaf nach 
langer Zeit wieber die Turmmufit zu ver“ 
nehmen, die vom Ballon des Rathaufss ers 
klang, Bald darguf begann die Plat ⸗ 
mufit auf dem Alten Markt, dem Wilhelm 
plak und der Schloßfrelhelt. 

Am Abend tam es im dich besetzten Großen 
Beklsal ber Univerfität zu einem 

Infonielongert, das Werke von Beet⸗ 
boden und Richard Waaner vermittelte, 
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alen äume mit den Fahne 
e! 


Sıpmannfädtier Zeitung — Montag, 2. Sepicmber 1940 


Deulſche Wirriehnft stark und unerfchfitert 


Reihswietihaftsminiiter Funk ſprath zur Eröffnung der Wiener Serbitmofie 


Wien, 2, September londern hart und unter Cinfa; unſerer ganzen 
Im geſtſaal des Wiener Konzerthauſes, Kräfte gearbeitet. Der grandiofe Erfolg uns 


n vieler Staaten ferer Arbeit iſt heute, nach vier Jahren, vor der 


ömüdt sind, it am Sonnigg die Wiener ganzen Welt in der eſndrucsvollſten Weſſe 


erbitmelje eröffnet worden. 


Die Anweſen offenbar geworben. So wenig die Konzeption 


elt 

H fr 50 des Vierjahresplanes ausſchlleßiſch unter wehr⸗ 
ſahlreicher führender Perſönlſchtelten 1005 ef 

i ie Bedeutung Wiens als Handels» und wirtſchaſſlichen, 0 


ten beſtanden as, 


Wiriſchaftoplatz im europäſſchen r Sie Beth nal feine krſegswitfſchaftiſche 
bringt zugleich den Willen aller an der Reu⸗ en welteten ſchwachen, Punkt In der wirt- 
orbnung. bes. europälfgen ane ſchaftlichen Krlegeriſſtung Deutihlands gigub⸗ 
1 Länder zum Ausdruck Der Bes 5 unfere Gegner in einem Mangel an Bros 


ttiebs 
hohen Gälte, an Ihrer Splte 
minifter Funk, 955 
90 rge, Kelgpielter Dr. Ley, 
Neimsftatthalter in Wien 


führer der Wiener Meſſe degrll 


9 bie dukzionskapoziſeten und Mrbeltsfräflen zu ſehen. 


eichswirtſchafts⸗ 


oſtminiſter Ohne, Auch dleſe Annahme hat te Trugſchluß er⸗ 


wleſen. Unfere Wiriſchaf unter den Unfors 
0 Nu derungen des Krleges nicht nur aſcht zufam⸗ 


Zahlreiche Generale und die Gaulelter der Oft mengen rochen, ſondern ganz gewaltig geſtärkt 


6 den. 
mark. Bon den ausländischen Göſten leſen er. > man, 
wähnt Korporationsminifter Rice, der Bote Hobel wurde eo bloher noch nicht einmal 


{halter der Türkel, die Dinifter Aubres und 
Rantit[d  (Sunollamien), Medrictg Wieiſchaf 


Wire das Wllerlehte aus der deutſchen 
herauszuholen, Verſchlebdene eins 


Siowatel), Dr. Varga (Ungarn), Sido» 


re England hat als Weltbeherrſther ausgespielt 


Die ee der 


zonici (Rumänien) und 
u) jowie die Geſandten 8 
lands und der Schweiz. 


ulgariens, Finn⸗ 


Die ſühlbarſten Auswirkungen werden ſich 


üpt 
Nach der Begrüßung hlelt Neichswirtſchafts⸗ aber für 50 lelbſt ergeben. Sie find in 


minifter unt eine großangelegte Rede. Er doppelter Hinfiht negativ, Während einerlelto 
hebe. 172 aus: des 4655 des Kriegs- die Wieklamkeit der Maßnahme äußerſt proble⸗ 
beninns, die beſondete Bedeutung und Entulde matiſch blelbt, It auf der anderen Geite ein 
lung der ſüdeurgpälſchen Probleme, Insbefone neuer ſchwerer seligenentaft zu verzeichnen. 


dere der wirtihafispotltiihen, 


die Stellung der Die englſſche Preſſe ſelbſt ſchrelbt ſchon von 


Wiener Meſſe im flüdoſteuxopälſchen Wirt. der sun zung neuer Noten oder gar von 


Maftsraum und die Unmefenheit fo vieler Res dem Ge 


ptüfentanten der Regierungen, 


U 
und der Wlriſchaft Mister Länder gel 


Veranlaſſung, auf die Entwꝛickl, 
Wiriſchaft im Krlege und auf 
belspolitif vom e 
praltifhen Stan) 
gen zu machen, 


mn een ans aalen aus Daun 
7 währung, alſo einer völligen Preisgabe der 
1158 AH Landeswährung und der Mährungshoheit, Die 
ung der deutſchen Heeſſen else ift das Aukerfte Drittel einer 
bie deutſche Han» Devifenbewirtihaftung. Bleibt fie obendrein 
ſowohl wie vom noch wirkungslos, ſo muß die moralſſche Cine 


punkt aus einige Ausführun- Buhe der betroffenen Währung ungeheuer fein, 


lex um fo mehr, als bie engliſchen Pfundnoten 


5 
1 boch einmal in ber ganzen Welt den Ruf ges 
Der Verlauf des Klreges hat gezeigt, fo fuhr 
der Minſſter fort, daß die Nec ber Eng of Ac at sie Gold zu fein, 


länder diesmal son und gar 
der Blogadering BI 


Fehler der engliſchen Blockadeſpeulgtion lag 
darin, daß fe auf einer falſchen Auffafſung von 


den Selbſtoerſorgungsmöglichke⸗ 
Wirihaft beruhte. e 
In wenigen Tagen, am 9. 


es vier Jahre her ſeln, daß unſer Führer den gegen im Kriege N Erfolge 701050 
weiten Blerſahresplan verkündet und den 
Reichs marſchall Hermann Göring mit deſſen Schrumpfung des Verkehrs mit 


Ausführung beauftragt hat. 
wie das Ausland über dieſe 


— —— — . — 
V Spielplan der Kikmannitädter Filmthenter von heule 


Casino ue a0 


Lulo Trenker  . 


i 
Der Feuerteufe 


& CASINO 


a Kaen 


Heute 14 Uhr 


Bombanagel aut England 


Im Morprogramm: 
Der Tag von Complägne 
Uns. 40, Milt. u. ug. 20 Vl. 


Glas, u. Gebäudereinigung 


1 4 
„Blitzblank 
Uigmannſtadt, Danziger Str. 80 

Here k 

reinigt 
Barketifupbänen und Lineleum, 
Bohmännifhe Ausführung. 


Xylamon 


verhindert die Holzzer- 
störung, vernichtet den 
Holzwurm restlos und 
bekämpft Ungeziefer 
aller Art, 


Panl "tarzonek l. U. opa 


Fernruf 2127, 2128 


eb erfolglos, 


»Für Jugendliche erlaubt + Für Jugendliche uber 14 Jahre erlaubt 


Deti Europa ven ‚Gloria Palladium 
Sufättnie lun ‚Sthlageteriizahe 20 „Fete, Wille kubenbarfjiz. 74774 | Söhmiihe Linie Io 
Der Weg Drei Väter Senne zum Mädchen Mremlere, 
zu Ilabel | um Auna Sen Sat Im Vorsimmer | der Bukterfin 

— — — 

R 16.30, 18:30, 20.90 7 

Nr . red u Sonntag: oe 12 15 221280 
5 r ee ee 
Spiel im Mann 1 


Sommerwind“ | für Mann 


eieo ſichtbare Wertzeichen der britis 

A Schon ſchen RN — etwa in Ufien 

er ſchwerſte _ zu einem Bructelf ſeines Kurſes au ſchwar⸗ 

aug e 1 an aan 0) 85 Übers 

reibung jagen, daß die engliſchen rungs⸗ 

ten der deülſchen de leben ung faum einen Belleren Dienſt hätten 
leiſten können. 

September, wird Die deutſche Außenhandelopolitik hat das 


et Ausfall ober, richtiger 11 bie ſlarte 

berſee konnte 
Wir haben nicht zu einem großen Teil durch die ‚Steigerung des 
n Plan gelacht, Uteraustauſches mit den Neuttalen ausgegll⸗ 


Reus Deltgen, Vena No; 
eit b. hlipfeln In 


Die 8 Codonas 


Alles Schwindel 


mit Guſtav Fröhlich und 
Grete Weller 


15 
Sennen "and Tall 


Madelaine e 


und in vielen ftillen Klauſen 
erfreut ein alter⸗ 
Winkelhausen 


Stammhaus Winkelhausen, Pr.- Stargard, Gegr. 1840 


Zurückgekehrt 
H. Stöckel 


Dentistin 


Dr. med. 


Fritz Weinberg 


Praktischer Arzt 
Schlageterstraße 18, W. 2, Fernruf 181-42 


Sprechstunden von 9 bis 11 und 16 bis 18 


Reichsärztekammer 
Ärztliche Bezirksvereinigung Litsmannstadt 


ſchneldende Mahnahmen, die an 0 vorge⸗ 


19 waren, brauchten nicht in 
gel 


jehit zu werde 
3 


irtſamkelt 


e Reichsmark iſt heute die ſtabliſte und 
cherſte ung geworden und aul dem beiten 


egen, das 


nz! 


en II 
0 


Pfund in Europa abzul 

Den bisher in der Londoner City mantpu⸗ 

lierten Piund»Sterling-Standard — und das 

war früher auch der Goldſtandard, ai es nicht 
1 


mehr. Am 21. Auguſt hat dle bei 
zung die Einfuhr 
England mit 10 0 

Auswirkungen der Mahn 


winbjlihtig gewordene 
ſen. 


Ihe Negle⸗ 


von Roten der Bank von 
er Wirkung 


, Die 
ahme NEN 


ind Infolge unferes minimalen Veſites an 
funbnoten völlig bedeutungslos. 

Ar Fallen wird das gleiche gelten. Stär⸗ 
ter find die Auswirkungen auf Norwegen, Där 
d und Belgien und vor allem 
auf Frankreich, denn hier Sand ich ſchon 


nemaxk, Hollan! 


von. jeher zlemlich erhebliche 


chen werden. 


lehten Monate llegen gar nicht vie 
ſonatsdurchſchult 


ſundhorte. 


unter dem 


bes letten Feledensſahtes 


1038. Auf der Auofuhrjeite haben die leiten 
Krlegomongte ſogar en über Erwarten günſti⸗ 
ges Ergebnis 00 lieſert. 

ie Engländer Maut Ihre 


1 an ſetzen 
N Hoſſnung, 


kungen, der Qu) 


Sullan a 


Krlegsgeſährten haben 
mer gewaltig verrechnet, die deulſche Staates 


B42 0 aber he 


as ganze eur 


0 
apache 


krodultlonsſthrenden 
eiſſe. Sie und ihre 
ich freilih bisher im⸗ 


noch niemals verrechnet. 


eftland befindet ſich 


heute bereits wieder in einem Zuftand, in dem 
an den Neuaufbau herangegangen werben kann. 
In den Ländern, Über die der Krieg hinweg⸗ 
wird der Produktionsapparät 
» Dieſer kellt. 

Dieſer u heute In 1 5 entſchel⸗ 


gegangen it, 


denden Teil als Zu 


ur deutſchen Rüſtunges⸗ 


kraſt zu bewerten. enn dieſer Krieg nun 
einmal eln Kampf ber Produltionoapparate 
3 It, ſo ſieht ſich England heute 
n den AUchſenmüächten dem Riftungspotentiat 
alt ganz Europa gegeullber, Aber auch die 


Luft 
deulſchen Erzen, 


Berzweifelten erſchelnen. 
ſeuiſchland war ſchon vor dem Kriege der 


isherigen tonfreten Ergebniſſe der beitiſchen 

gar laſſen die 
Churchill auf eine entſchibende ang ber 
gung als bie I 


offnumgen bes Heren 
ufion eines 


Am 80, Auguſt 1040 verſchled ſanft meine Inniggefiehte Frau, unſer treu · 
ſorgendes Mlltterlein, Schwiegermutter und Großmutter 


Sophie Weibel geb. Kiris 


Zibau 


Die Beſtattung unſerer lieben Entſchlaſenen findet am Dienstag um 4 Une nach⸗ 
mittags von der Kapelle des evangelischen Frledhoſes in Doly aus fat, 


Nr. 243 


beſte Kunde Südosteuropas. Die erfreuliche 
weltete Ausdehnung, die ber Handel wilden 
Deutschland und Eile teutoppa wahrend 
des Krieges genommen hat, wird ſich nicht als 
kurzlebige Kriegstonjunttur erwellen, Es wird 
ih eine weltere Verdichtung der Handelobezier 

iron zu Den land ergeben, zugleih eine 

teigerung ber Lebenshallung und eln vers 
tärkter Schutz Sübolteuropas gegen die Schwan⸗ 
kungen der Welttonſunktur. 

Unter dem Einſluß dee ſtändig wachſenden. 
Waxengustauſches it ein Syſtem der wirlſchafl⸗ 
lichen Zulammenarbeit eniltanden, das in nleler 
Beziehung die Formen der mirt| ſchaftlichen 
Solidarität vorwegnimmt, dle ganz 
Europa wird pflegen müllen, wenn es die 
Chance ausnuhen will, die Ihm ber 
beutiche Sleg über das abfterbende liberale enge 
liſche Syſtem verfhafft hat. 

Die deutſche Handelspolltit iſt darauf ab⸗ 
gestellt. der unerträglichen wietſchaftlichen Uto⸗ 
mifierung Europas ein Ende iu machen. An 
Stelle dieſes überſpihten Aufartiemus muß 
wilden den Bändern des europäſſchen Raumes 
le durch Zuge und Struktur zu einer wirtihafl« 
lichen Shidjalogemeinfhalt verbunden find, 
um Nuten aller eine geſunde Mrbeitsteilung 

latz greifen. 

Diele e Demobitiflerung wird 
auch eine Stabllifierung der europälihen Währ 
an möglich machen. Man wird mit einer 
Be sellerung der Clearing. Methoden beginnen 

nnen. 

Die Ereigniſſe find im lub, aber zwei Fata 
von hiſtorlſcher Bedeutung haben bie Slege der 
deutſchen und der Italtenifhen Waſſen geſchal⸗ 
fen, die elne Zeltenwende inaugurleren, näm- 
lich die Tatſache, bah das Teltament Riheliens 
feit dem weſtſällſchen Frieden, das Dogma ber 
ſranzöſiſchen Polftit, nicht erfüllt werden kann, 
die Theſe, wonach Deuſſchland, als die ewige 
Geſahr Frankreichs, Immer und um jedem 
Breis bekämpft werden muh, und die andere 
Tatſache, daß der ewige Störenfried einer ver⸗ 
nünftigen und gerechten Ordnung Europas, bag 
engliſche Inſelteſch, nunmehr vom Kontinent 
verwleſen worden if. ‚Damit find dle beiden 
wichtigſten Vorausſehungen für die Sicherung 
des Friedens in Europa und für eine dauer 
hafte enropäiſche Neuordnung gegeben. 
— — 
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